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Checkliste: So prüfen Sie, ob tatsächlich ein Mobbingfall vorliegt


	 LIEGT DIESE HANDLUNG VOR
	JA
	NEIN

	Der Mitarbeiter wird gehindert, sich zu äußern?
	☐	☐
	Der Mitarbeiter wird ständig unterbrochen?
	☐	☐
	Der Mitarbeiter wird ständig angeschrien und beschimpft?
	☐	☐
	Der Mitarbeiter muss sich ständig wegen seiner Arbeit kritisieren lassen?
	☐	☐
	Der Mitarbeiter wird Opfer von Telefonterror?
	☐	☐
	Der Mitarbeiter wird mündlich oder schriftlich bedroht?
	☐	☐
	Die Kollegen verweigern die Kontaktaufnahme durch abwer-tende Blicke, Verhaltensweisen oder Gesten
	☐	☐
	Der Mitarbeiter wird von den Kollegen bewusst gemieden?
	☐	☐
	Der Mitarbeiter wird am Arbeitsplatz isoliert?
	☐	☐
	Den Arbeitskollegen wird verboten, den Betroffenen anzuspre-chen?
	☐	☐
	Der Mitarbeiter wird wie „Luft“ behandelt?
	☐	☐
	Über den Mitarbeiter wird ständig schlecht gesprochen?
	☐	☐
	Gerüchte über den Mitarbeiter werden bewusst gestreut?
	☐	☐
	Der Mitarbeiter wird öffentlich lächerlich gemacht?
	☐	☐
	Er wird verdächtigt, psychisch krank zu sein.
	☐	☐
	Man macht sich über seine Behinderung lustig?
	☐	☐
	Der Gang, die Stimme oder Gesten des Mitarbeiters werden imitiert, um den Mitarbeiter lächerlich zu machen.
	☐	☐
	Man spottet über sein Privatleben, seine Nationalität, sein Äußeres oder seine geschlechtlichen Neigungen?
	☐	☐
	Der Mitarbeiter wird gezwungen, Arbeiten auszuführen, die das Selbstbewusstsein verletzen?
	☐	☐
	Die Entscheidungen des Betroffenen werden ständig infrage gestellt?
	☐	☐
	Ihm werden obszöne Schimpfworte oder andere entwürdigende Ausdrücke nachgerufen?
	☐	☐
	Der Mitarbeiter wird in sexueller Weise belästigt?
	☐	☐
	Dem Mitarbeiter werden keine Arbeitsaufgaben mehr zuge-wiesen?
	☐	☐
	Der Mitarbeiter muss sinnlose Aufgaben erfüllen?
	☐	☐
	Der Mitarbeiter wird körperlich bedroht oder misshandelt?
	☐	☐
	Der Mitarbeiter wird gezwungen, gesundheitsschädliche Arbei-ten zu verrichten?
	☐	☐
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